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HERZLICH
WILLKOMMEN

Weitere Informationen: www.gz-giesingsued.de

Das Gesundheitszentrum Giesing Süd am Giesinger Bahnhof-
platz 2 begrüßt seine Mieter und wünscht einen guten Start 
in den neuen Praxisräumen.

 Priv. Doz. Dr. Markus Bader UROLOGIE

 Dr. Angela Freundorfer KINDERZAHNMEDIZIN 
 Mario Grimm PHYSIOTHERAPIE / HEILPRAKTIKER

 Svetlana Sasic-Renke KINDER- UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPIE

 Dr. Andreas Will ZAHNMEDIZIN 
 Dres. Britta und Jens-Christian Winterscheidt KIEFERORTHOPÄDIE

 Dr. Helge Wolf ORTHOPÄDIE 

Sie suchen auch neue Räumlichkeiten für Ihre Praxis?
Dann sichern Sie sich jetzt eine der letzten Praxisflächen und 
profitieren Sie von modernen Flächen in zentraler Lage, einem 
Neubau mit durchgängiger Barrierefreiheit, errichtet nach den 
neuesten Standards der Energieeffizienz.

Kontakt
Nicole Stadler
Investa Asset Management GmbH 
Telefon: 089 / 99 80 11 37 
E-Mail: gz-giesingsued@investa.de
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Interdisziplinärer 
Austausch in Grado

Ende August 2015 kamen rund 100 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im italienischen 
Grado zum 47. Internationalen Seminarkon-
gress zusammen. Veranstaltet wird der jährlich 
stattfindende Kongress vom Collegium Medi-
cinae Italo-Germanicum e. V., einem Verein zur 
Förderung des kulturellen Austauschs in der 
Medizin zwischen Deutschland und Italien. Der 
Kongress, den die Bundesärztekammer (BÄK) 
unterstützt, zeichnet sich durch eine hohe In-
terdisziplinarität und Interaktivität aus. Neben 
der wissenschaftlichen Vielfalt steht der Aus-
tausch im Vordergrund. Die Referate sind auf 
eine Stunde begrenzt und durch die besondere 
Fachexpertise der Referenten von hoher Qua-
lität. Universitätsprofessor Dr. phil. Dr. h. c. 
Dipl.-Psych. Andreas Kruse, Direktor des 
Instituts für Gerontologie der Ruprecht-
Karls-Universität Heidelberg, hielt den Er-
öffnungsvortrag zum Thema „Die Begleitung 
chronisch-kranker Menschen als fachliche und 
ethische Herausforderung der Medizin“. Aus 
Deutschland war auch Dr. Max Kaplan, Prä-

sident der Bayerischen Landesärztekammer 
(BLÄK) und Vizepräsident der BÄK, Mitglied 
im wissenschaftlichen Board und Referent, 
vertreten. Kaplan hielt einen Vortrag über die 
Arzt-Patienten-Kommunikation und bestritt 
ein interdisziplinäres Gespräch zum Thema 
Demenz. Peter Kalb, Rechtsreferent der BLÄK, 
referierte zum Thema Patientenrechtegesetz, 
Datensicherheit und Social Media. Auch fand 
eine Diskussionsrunde zu aktuellen Fragen aus 
der Gesundheitspolitik statt, in der Kaplan die 
Versorgungssituation heute und der kommen-
den Jahre vorstellte. 

Weitere Themenblöcke waren Notfallmedizin, 
Orthopädie und Psychiatrie. Professor Dr. Peter 
Sefrin hielt einen Vortrag über Akutsituationen 
im ärztlichen Bereitschaftsdienst, Professor 
Dr. Dr. h. c. (Dniepropetrovsk) Joachim Grifka 
sprach über Orthopädie und Professor Dr. Ma-
thias Berger referierte zum Thema Psychiatrie. 
Am Ende eines jeden Seminartages fanden 
interdisziplinäre Gespräche zu den jeweiligen 
Themenblöcken statt, in denen die Teilnehmer 
sich aktiv einbringen konnten. Wie die Evalua-
tion ergab, empfanden die Teilnehmer die Mög-
lichkeit des Austauschs als besonders effizient 

und zufriedenstellend. Mittlerweile hat sich der 
Kongress zu einer beliebten Ergänzung zu den 
gewohnten Fortbildungsveranstaltungen und 
Fortbildungsseminaren entwickelt und gewinnt 
durch seine positive Atmosphäre, die auch dem 
angenehmen Umfeld in Grado geschuldet ist, 
an Attraktivität, was die Teilnehmer am Ende 
des Kongresses bestätigten.  

Sophia Pelzer (BLÄK)

Dr. Max Kaplan und Dr. Dr. h. c. Otmar Kloiber (v. li.) 
auf dem 47. Seminarkongress in Grado während ei-
ner Podiumsdiskussion.
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